
Die Goldakupunktur kann nicht nur bei bestehenden
Arthroschmerzen eingesetzt werden, sondern auch
frühzeitig bei Hunden und Katzen mit Gelenkver-
änderungen wie HD oder ED. Durch eine rechtzeitige
Behandlung kann die Bewegungsfreude erhalten, die
Muskulatur gestärkt und möglichen Folgeschäden
entgegengewirkt werden. Auch nach Gelenkoper-
ationen kann sie unterstützend eingesetzt werden, 
um die Entwicklung schmerzhafter Arthrose zu
reduzieren. Ziel ist es, die Schmerzespirale frühzeitig 
zu durchbrechen und die Lebensqualität der Tiere
langfristig zu verbessern.

Fazit aus langjähriger Erfahrung
von Dr. Margit Rogalla

Arthrose bei 
Hund und Katze

orthopädische Voruntersuchung und
OP-Planung zzgl: Laborkosten
ca. 220 - 230 € (brutto)

Je nach Tierart, Aufwand, Anzahl der notwendigen
Goldpunkte, Lokalisation bzw. individuellem

Behandlungsplan können die Kosten variieren:

Hund 28 kg, HD (beidseitige Dysplasie) 
ca. 2.400 - 2.800 € (brutto)

Hund 28 kg, HD (beidseitige Dysplasie)
+ ED (beidseitig)
ca. 3.400 - 3.600 € (brutto)

Hund 28 kg, HD (beidseitige Dysplasie)
+ Knie + Wirbelsäule
ca. 3.600 - 4.000 € (brutto)

Katze, HD (beidseitige Dysplasie)
+ Wirbelsäule
ca. 800 - 1.400 € (brutto)

Röntgenbilder
ca. 50 - 60 € je Bild (brutto)

Gelenksinjektion
je nach Medikamenteneinsatz
(Hyaluronsäure, Triamycinolonacetonid,
Arthramid Vet u.a.) in Kombination
ca. 220 - 230 € (brutto)
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Terminvereinbarung

In unserer Praxis wird die Goldakupunktur
von Dr. Margit Rogalla durchgeführt.

Margit Rogalla beschäftigt sich seit vielen Jahren
intensiv mit Akupunktur, Orthopädie und

Schmerztherapie bei Hunden und Katzen. Sie zählt
zu den Tierärztinnen, die die Goldakupunktur 

in Deutschland fachlich geprägt und
weiterentwickelt haben.

Zusatzbezeichnung
Akupunktur

Dr. Margit Rogalla

VETPraxis für Kleintiere GmbH
Wirtheimer Straße 17
63599 Biebergermünd
info@praxis-kleintiere.de

VETPraxis

Goldakupunktur
bei Arthrose des

Hundes / der Katze

Zur Linderung von Schmerzen
und zum Erhalt der Beweglichkeit.

Damit Bewegung wieder Freude macht

Ganzheitliche Tiermedizin
für mehr Lebensqualität



Die Goldakupunktur bietet hier eine
ergänzende Möglichkeit zur Schmerz-

behandlung. Ziel ist es, die Lebensqualität zu
verbessern. Schmerzen zu lindern und die
Beweglichkeit möglichst lange zu erhalten.

Typische Folgen

3

5 Nachsorge und Kontrolle

6 Überwachung des Heilungsverlaufs
und ggf. Nachuntersuchungen

Voruntersuchung und Beratung ob
der Patient geeignet ist1

Beurteilung des
Gesundheitszustandes2

Schonende und sichere Narkose – Ihr
Tier wird während des gesamten
Eingriffs engmäßlich bewacht

Goldimplantation (Goldakupunktur) –
Einsetzen von sterilen Goldstücken in
definierte Akupunkturpunkte

4

Methode der Goldakupunktur /
Goldimplantation

Da Arthrose nicht heilbar ist, steht die Linderung von
Schmerzen und der Erhalt der Beweglichkeit im
Vordergrund. Bei der Goldakupunktur werden in Narkose
kleine, 24-karätige Goldkügelchen minimalinvasiv in
ausgewählte Akupunkturpunkte gesetzt. Diese verbleiben
dauerhaft im Gewebe und sollen Schmerzminderung
unterstützen. Die Behandlung erfolgt einmal und wird
individuell auf jeden Hund bzw. jede Katze abgestimmt.
Voraussetzung für den Erfolg ist die präzise Auswahl der
Akupunkturpunkte.

Vorteile der Goldakupunktur

Die Goldakupunktur kann Hunde und Katzen bei
Arthroschmerzen wirksam unterstützen und zu
mehr Wohlbefinden im Alltag beitragen.

kann Arthroschmerzen langfristig lindern

fördert Beweglichkeit und Aktivität

kann den Bedarf an Schmerzmitteln
verringern oder ersetzen

 schonende, einmalige Behandlung

individuell auf das Tier abgestimmt

oft jahrelang anhaltende Wirkung

unterstützt die Lebensqualität von Hunden
und Katzen

Durch Schonhaltung kommt es häufig zu
Fehlbelastungen, die weitere Gelenke schädigen
können. Wenn die Erkrankung spät erkannt wird,

sind operative Maßnahmen oft nicht mehr möglich.
Die Behandlung beschränkt sich dann häufig auf 
die Gabe von Schmerzmitteln – nicht immer ohne

Nebenwirkungen.

Arthrose bei 
Hund und Katze

Arthrose (Osteoarthrose) gehört zu den häufigsten
Erkrankungen des Bewegungsapparates bei Hunden
und Katzen. Betroffen sind Tiere mit Hüftgelenks-
dysplasie sowie Erkrankungen an Ellbogen, Wirbel-
säule und Knie. Die Erkrankung ist fortschreitend,
nicht heilbar und führt langfristig zu zunehmenden
Schmerzen und Bewegungseinschränkungen. Viele
Hunde und Katzen zeigen zunächst nur geringe
Anzeichen. Mit der Zeit werden sie jedoch bewe-
gungsunlustig, vermeiden Treppen oder Sprünge 
und entwickeln Lahmheiten.

Für m
ehr Beweglichkeit und Lebensfreude


